
 

Veranstaltungen mit  

Prof. Dr. Enrica Piccardo 
 

Dienstag, 19.05.2026,  

18:00 – 21:00 
Verleihung des WELTENMENSCH-Preises 2025 

Geschwister-Scholl-Platz 1 (HGB), Raum M110 

From language to languaging to 

plurilanguaging: a dynamic vision of 

linguistic diversity and education 

Moderne Gesellschaften bewegen sich 

zwischen monolingualen Normen und 

einer dynamischen Auffassung von 

Sprache als vielfa ltigem, sich wandeln-

dem Prozess. Plurilingualismus und 

Languaging betonen die aktive Rolle 

des Menschen als Weltenmensch, der 

flexibel zwischen Sprachen und Kultu-

ren agiert. 
 

Donnerstag, 21.05.2026,  

18:00 – 20:00  
Vortragsreihe „Mehrsprachigkeit und (soziale) 

Gerechtigkeit: Digitale Zuga nge fu r nachhaltige 

Bildungsprozesse“ Geschwister-Scholl-Platz 1 

(HGB), Raum A214 

From linearity to complexity: an 

agentive, plurilingual and techno-

logy-mediated language education  

Moderne Sprachbildung u berwindet 

starre Kategorien und versteht Sprache 

als dynamischen, plurilingualen Pro-

zess, der durch Languaging und Medi-

ation gemeinsames Lernen ermo glicht. 

 

 

Ein handlungsorientierter, technologie-

gestu tzter Ansatz sta rkt dabei die 

Agency von Lernenden und Lehrenden 

und fo rdert eine inklusive, innovative 

Bildung. 
 

Freitag, 22.05.2026, 14:00 – 16:30 
Kolloquium fu r den wissenschaftlichen 

Nachwuchs 

In diesem Kolloquium haben Dokto-

rand*innen aus der Class of Language 

der LMU die Mo glichkeit, ihr For-

schungsprojekt mit linguistischem 

Schwerpunkt vorzustellen und gemein-

sam mit Prof. Piccardo und weiteren 

Nachwuchswissenschaftler*innen zu 

diskutieren. 
 

Wenn wir Ihr Interesse an der Arbeit 
von Prof. Dr. Enrica Piccardo geweckt 
haben, dann seien Sie herzlich zu den 
oben genannten Veranstaltungen 
eingeladen. Die Informationen finden 
Sie auch auf unserer Website unter: 
 
https://www.sprachlit.lmu.de/ifm/de/

michael-clyne-forschungsprofessur/  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die 

Internationale Forschungsstelle fu r 

Mehrsprachigkeit  
la dt ein zur Veranstaltungsreihe der 

Michael-Clyne-Forschungsprofessur 

2026 

 
 

 

 
FAKULTÄT 13 FÜR SPRACH-  
UND LITERATURWISSENSCHAFTEN 
DEPARTMENT I 
INSTITUT FÜR DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 
 

https://www.sprachlit.lmu.de/ifm/de/michael-clyne-forschungsprofessur/
https://www.sprachlit.lmu.de/ifm/de/michael-clyne-forschungsprofessur/


 

Prof. Dr. Michael 
Clyne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der australische Sprachwissen-

schaftler Michael G. Clyne (1939–

2010) gilt als einer der Be-

gru nder der modernen Sprach-

kontakt- und Mehrsprachigkeits-

forschung.  

In zahlreichen international re-

nommierten Publikationen ent-

wickelte Clyne die Mehrsprachig-

keitsforschung in viele Richtun-

gen weiter (u.a. in den Bereichen 

Sprachkontakt, Soziolinguistik, 

Interkulturelle Pragmatik und 

Sprachenpolitik) und hat eine 

große Zahl von Forschern welt-

weit inspiriert, die heute sein 

Erbe weitertragen. Der vielfach  

 

ausgezeichnete Linguist und Ger-

manist, der unter anderem die 

Ehrendoktorwu rde der Ludwig-

Maximilians-Universita t Mu n-

chen, das Bundesverdienstkreuz, 

das Ö sterreichische Ehrenzei-

chen fu r Wissenschaft und Kunst 

sowie den Humboldt-For-

schungspreis erhielt, hinterließ 

nicht nur ein wissenschaftliches 

Œuvre von bemerkenswerter 

Breite und nachhaltiger Wirkung, 

sondern verstand es auch wie 

kaum ein Zweiter, wissen-

schaftliche Erkenntnisse fu r die 

Gesellschaft nutzbar zu machen. 

Hervorzuheben ist insbesondere 

sein Engagement fu r Bildung und 

Sprachenpolitik: Er setzte sich 

erfolgreich fu r die Entwicklung 

und Umsetzung mehrsprachiger 

Schulprogramme in Australien 

ein und engagierte sich viele 

Jahre lang fu r die Fo rderung der 

mehrsprachigen Erziehung sowie 

die gesellschaftliche Anerken-

nung sprachlicher Vielfalt. 

  

Prof. Dr. Enrica 
Piccardo 

 

 

 

 

 

Enrica Piccardo ist ordentliche 

Professorin fu r Angewandte 

Linguistik und Sprachbildung im 

Department of Curriculum, 

Teaching and Learning der 

University of Toronto. Ihre inter-

nationale Laufbahn fu hrte sie von 

Italien u ber Frankreich nach 

Kanada. Sie publiziert in vier 

Sprachen, koordinierte zahlrei-

che internationale Forschungs-

projekte, war wiederholt Gast-

professorin und ist weltweit als 

Keynote-Sprecherin eingeladen. 

Ihre Forschungsschwerpunkte 

umfassen Fremd- und Zweitspra-  

chenlernen und Mehrsprachig-

keit. Maßgeblich gepra gt hat sie 

die theoretische Weiterentwick-

lung des handlungsorientierten 

Ansatzes und dessen Umsetzung 

in szenariobasierten Lehr-/Lern-

arrangements. Als Ko-Autorin des 

GER-Begleitbands hat sie u.a. das 

Konzept der Mediation fu r eine 

dynamische Sprachbildung wei-

terentwickelt. Piccardo ist Mit-

herausgeberin der Reihe Rout-

ledge Studies in Plurilingualism.  

In ihrer aktuellen, vom kana-

dischen Forschungsrat (SSHRC) 

gefo rderten Forschung – u.a. im 

Projekt „Advancing Agency in 

Language Education“ – unter-

sucht sie die Rolle von Agency 

und Kreativita t in einem mehr-

sprachigen und technologiege-

stu tzten Unterricht. Wir freuen 

uns sehr, sie in diesem Jahr als 

Michael-Clyne-Forschungspro-

fessorin an unserem Institut 

begru ßen zu du rfen. 



 


